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RUNDBRIEF 
Hinweis: Bitte informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern über ggf. 

Terminänderungen und ob die Veranstaltungen stattfinden! 
 

März 2025 

 

 

Liebe Mitglieder, liebe Interessierte, 

 

die wichtige Bundestagswahl liegt bereits hinter uns. Die hohe Wahlbeteiligung ist Ausdruck unserer starken Demokratie, nun 

werden die Weichen für eine neue Bundesregierung gestellt. Die Herausforderungen sind politisch wie gesellschaftlich enorm. 

Dabei muss ich an den früheren Bundespräsidenten Johannes Rau denken, der einst „Versöhnen statt spalten“ formulierte – 

notwendiger denn je auch heute! Dazu wollen wir mit unserer so wichtigen Dialogarbeit in unserem besonderen Jubiläumsjahr 

weiterhin engagiert beitragen. Sie sind eingeladen, uns dabei zu unterstützten und mitzumachen.  

 

Mit einem herzlichen SCHALOM grüßt Sie im Namen des Vorstandes 

Ihr 

 

 

 

Reinhard Naumann  

Evangelischer Vorsitzender 

 

ALLE UND ALLES GANZ NORMAL? – JÜDISCHES LEBEN IN BERLIN 

Diskussionsveranstaltung mit Prof. Dr. Andreas Nachama, Rabbiner 

und Mirna Funk, Schriftstellerin und Autorin 

 
 

 

 

MITTWOCH, 5. MÄRZ 2025, 17 UHR 

Geschäftsstelle der GCJZ 

Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 

gcjz.berlin@t-online.de oder 821 6683 

Ausklang bei Kaffee, Tee und Knabbereien 

 

 

GCJZ Berlin 

 HEINRICH VON TREITSCHKE UND DER BERLINER 

ANTISEMITISMUSSTREIT 

Vortrag und Gespräch mit Ulrich Schürmann, Kuratoriumsmitglied und 

langjähriger Vorsitzender der GCJZ Berlin 

Begrüßung: Reinhard Naumann, GCJZ Berlin  

 

 

MONTAG, 10. MÄRZ 2025, 19 UHR 

Berliner Geschichtswerkstatt, Goltzstraße 49, 10781 

Berlin, Anmeldung: info@berliner-geschichtswerkstatt.de 

 

 

Religiöse Gesellschaft der Freunde (Quäker) 

 DER KLEINE BEITRAG DES QUÄKERBÜROS ZUR DEUTSCHEN 

GESCHICHTE 

Erinnerungen und Einblicke in die Arbeit des Quäkerbüros  

Grußworte: Bernd Streich, GCJZ Berlin und Weitere 

SONNTAG, 2. MÄRZ 2025, 14-16 UHR 

Quäkerbüro, Planckstraße 20, 10117 Berlin 

Info: clerks@quaeker.org 

 

Mittwoch, 5. März 2025 – Aschermittwoch der Künstler 

Sonnabend, 1. März 2025 – Beginn der Fastenzeit (1. Ramadan) 

Wir wünschen einen großzügigen und reichlichen Ramadan! 

Deutscher Koordinierungsrat der Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 2025 – 5785/5786  

Feierliche Eröffnung zum Jahresmotto 2025. FÜREINANDER STREITEN 

Sonntag, 9. März 2025, in Hamburg mit Verleihung der Buber-Rosenzweig-Medaille an  

Saba-Nur Cheema und Dr. Meron Mendel 

 

INTERNATIONALER FRAUENTAG „DIE GESCHICHTE DER MIMOSE“ 

"Mimoza’nın Hikayesi“ Interkulturelles Frauen-Theater Divan  

Sprachen: Deutsch und Türkisch, mit deutsch-türkischen Untertiteln 

 

Berliner Geschichtswerkstatt 

 

SONNABEND, 8. MÄRZ 2025, 19 UHR 

Interkulturelles Stadtteilzentrum Divan 

Nehringstraße 8, 14059 Berlin 

Eintritt frei - keine Anmeldung erforderlich 

 

Interkulturelles Stadtteilzentrum Divan 
 

 

SONNABEND, 8. MÄRZ 2025, 15 UHR 

Patmos-Gemeinde 

Gritznerstraße 18/20, 12163 Berlin-Steglitz 

Eintritt frei - Spenden für Honorar 

 

 

ROKEACH - HISTORISCHER ROMAN VON ILANA EIMERL 

Lesung am Internationalen Frauentag in Patmos 

Herzliche Einladung zu einer Veranstaltung, die den Dialog mit dem 

Publikum fördern möchte. www.patmos-gemeinde.de 

 

Patmos-Gemeinde 

 

mailto:gcjz.berlin@t-online.de
mailto:clerks@quaeker.org
https://www.patmos-gemeinde.de/und-sind-aktiv/erwachsene/00803202-rokeach-lesung-mit-bildern


  

75 JAHRE GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-
JÜDISCHE ZUSAMMENARBEIT IN BERLIN e.V. 
 

Gegründet am 24. November 1949 
 

Geschäftsstelle: Karen Arndt 
Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 
 

Tel.: 030-8216683 
Fax: 030-82701961 
E-Mail: gcjz.berlin@t-online.de 
www.gcjz-berlin.de 

 

+++   BITTE WEITERLEITEN   +++ 
Wir laden zu Vorträgen, Ausstellung, Stadtführungen und anderen kulturellen Veranstaltungen ein.  

Aktuelle Informationen über: www.gcjz-berlin.de 
Wir bitten Sie, für unsere Arbeit zu werben und diesen Rundbrief an Ihre Freunde und Bekannten weiterzuleiten. 

Wir laden Sie ein: WERDEN SIE MITGLIED und unterstützen damit unsere Arbeit. 
Spendenzahlungen und Mitgliedsbeiträge:  PAX-Bank - IBAN: DE78 3706 0193 6010 5360 12 - BIC: GENODED1PAX    

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.  

 

Reinhard Naumann Marion Gardei  

Evangelischer Vorsitzender Stellvertretende Evangelische Vorsitzende  
 

Bernd Streich  Michael Brinkhoff  
Katholischer Vorsitzender Stellvertretender Katholischer Vorsitzender 
 

Beatrice Loeb Dr. Jessica Schmidt-Weil 
Jüdische Vorsitzende Stellvertretende Jüdische Vorsitzende 
 

Norbert Kopp   
Schatzmeister  
 

Ehrenmitglied: Igor Levit 

 

www.gcjz-berlin.de  

 

gcjzbln  

 
 gcjz_berlin 

 
 

FREIHEIT ODER BÜRDE?  

Zum Verhältnis von Sonntag und Schabbat 

Prof. Dr. Andrea Strübind, Moderation: Dr. Christian Staffa und  

Ulrike Metternich 

DONNERSTAG, 13. MÄRZ 2025, 19 UHR 

ONLINE - Anmeldung: eichhorst@eaberlin.de 

Die Teilnahme ist kostenfrei 

 

Ev. Akademie zu Berlin/Projekt „Bildstörungen“ 

www.eaberlin.de/seminars/  

 

Freitag, 14. März 2025 – Purim (Losfest) Beginn am Vorabend 

Ausblick auf unsere GCJZ-Veranstaltungen im April 2025: 

Dienstag, 8. April 2025, 17 Uhr – Antisemitismus erkennen. Symbole, Codes und Parolen.  

Informationsveranstaltung des Projekts „Regishut – Sensibilisierung zu Antisemitismus in der Berliner Polizei“ 

Freitag, 25. April 2025, 15-19 Uhr - Ein Zeichen gegen Antisemitismus und für die uneingeschränkte Solidarität mit Israel! 

Israeltag auf dem Wittenbergplatz mit Standbesetzung der GCJZ Berlin 

 
 

 

FREITAG, 14. MÄRZ 2025, 15-17.15 UHR 

Treffpunkt: Goltzstraße 43/44, Anmeldung: 

030-90277-3000, vhs@ba-ts.berlin.de (TS107.002F)  
(Falls Sie nicht teilnehmen können, bitte kurz per E-Mail absagen) 

Eintritt: 7,23 € /ermäßigt 5,12 € 

 

 

 

 
 

ALICE SALOMON UND DIE SOZIALE ARBEIT IN BERLIN 

Bereits in den zwanziger Jahren des neuen Jahrhunderts galt Alice 

Salomon als eine der "führenden Frauen Europas" innerhalb der 

internationalen Frauenbewegung und der Entwicklung der Sozialen 

Arbeit als modernem Beruf.  

 

 

GCJZ Berlin 

 

21., 22., 23. UND 26. MÄRZ 2025 

28., 29. UND 30. MÄRZ 2025  

Kleines Theater am Südwestkorso 

Südwestkorso 64, 12161 Berlin, Karten: 030 – 821 20 21 

 

Kleines Theater am Südwestkorso – www.kleines-theater.de 
 DER REISENDE- Von Ulrich Alexander Boschwitz 

EMPFÄNGER UNBEKANNT - Von Kathrine Kressmann Taylor. 

Deutsch von Heidi Zerning 

Aufführungen: Wochentags 20 Uhr, sonntags 18 Uhr 

 

HEINRICH GRAETZ UND DIE GESCHICHTE DER JUDEN  

VON DEN ÄLTESTEN ZEITEN BIS AUF DIE GEGENWART 

Mit Ulrich Schürmann, Kuratoriumsmitglied und langjähriger Vorsitzender 

der GCJZ Berlin, Begrüßung: Bernd Streich, GCJZ Berlin  

 

 

MITTWOCH, 26. MÄRZ 2025, 17 UHR 

Jüdisches Gemeindehaus 

Fasanenstraße 79-80, 10623 Berlin 

gcjz.berlin@t-online.de oder 821 6683 

 

 

DEUTSCH-JÜDISCHES THEATER – www.djthe.de - Für GCJZ-Mitglieder gilt der ermäßigte Preis. 

 

 

SONNTAG, 23. MÄRZ 2025, 11-13 UHR  

Jüdisches Museum Berlin  

W. M. Blumenthal Akademie, Klaus Mangold Auditorium 

Lindenstraße 14, 10969 Berlin  
Anmeldung: www.tickets.jmberlin.de, Eintritt frei 

JÜDISCHE MIGRATIONSGESCHICHTEN 

Bei einem Podiumsgespräch stellen drei der Teilnehmer*innen – ihre 

Objekte und Migrationsgeschichten persönlich vor. Thema wird sein: 

Warum Migrationsnarrative in Museen immer wichtiger werden und wie 

das JMB seine Sammlungen zu diesem Thema erweitert.  

 

Albert-Einstein-Volkshochschule 

 

Jüdisches Museum Berlin 

SAVE THE DATE – FESTVERANSTALTUNG ZUM JAHRESMOTTO 

FÜREINANDER STREITEN 

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Berlin 2025 / 5785-5786 

Sonntag, 11. Mai 2025, 16 Uhr – Ort wird noch bekannt gegeben. 

 

 

 

DONNERSTAG, 13. MÄRZ 2025, 17 UHR 
Freundeskreis Willy-Brandt-Haus e.V. 

Stresemannstr. 28,10963 Berlin 

Anmeldung: gcjz.berlin@t-online.de  

oder 821 6683 

 

 

DIALOGISCHE KURATOREN FÜHRUNG MIT DEM FOTOKÜNSTLER 

OLAF SCHLOTE DURCH DIE AUSSTELLUNG „MEMORIES“ 

Anlässlich des 80. Jahrestages der Befreiung des 

Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau 

Begrüßung: Bernd Streich (GCJZ Berlin) 

Der Fotokünstler porträtierte für sein Projekt Überlebende des Holocaust 

und setzte sich mit deren Lebenswelt in Israel auseinander. 

GCJZ Berlin und Freundeskreis Willy-Brandt-Haus e.V. 

V.  
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